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Mein  Mund von W eishe i t  reden sol l ,  
und sagen,  wes  m ein  Herz is t  vo l l ,  o  
Got t ,  laß  woh l  ge l i ngen,  e in  gu ten  
Spruch ich  w i l l  an fahn,  e in  schön  
Ged icht  er scha l len  lan ,  d ie  Har fe  so l l  
d re in  k l i ngen.  
 
W arum so l l t  i ch  m ich  für ch ten  sehr  
zur  bösen Ze i t ,  wenns go t t los  Heer  
m ich  un ter  s ich  w i l l  t r e ten,  s ie  bauen  
au f  ih r  g roßes Gut ,  Re ich tum  macht  
ihnen s to l zen  Mut  und k ann s ie  doch 
n ich t  r e t ten .  
 
 
N iem and se in Bruder  lösen k ann vom 
Tod,  Got t  n imm t k e in Sühnung an ,  
d ie  Sünd is t  über  Maßen,  wer  e ine  
See l  e r lösen wo l l t ,  ob  e r  darböte  
a l l es  Go ld ,  m uß ers  doch b le iben  
lassen.  
 
 
 
 
 
 

Der  Got t los  woh l  e in  Ze i t  lang  leb t ,  
in  a l l e r  F reud  und W ol lus t  schwebt ,  
zu le t z t  m uß er  doch s te rben,  sowoh l  
der  W eise a ls  der  Tor ,  des  Re ichen 
Gut  h i l f t  n ich ts  davor ,  e in  ander  muß 
es  erben.  
 
Ich we iß ,  Got t  w i rd d ie  Seele  me in  
bewahren vor  der  H öl len  Pe in ,  e r  ha t  
m ich  angenomm en.  W ähr t  auch der  
Got t los  R eich  e in  Ze i t  und  schwebt  
in  g roßer  Her r l i chk e i t ,  laß  d i r s  n ich t  
f remd vork ommen.  
 
 
Se in Her r l ichk e i t  b le ib t  in  der  W el t ,  
ihm  fähr t  n icht  nach  se in  Gut  und  
Ge ld ,  e r  m uß d ies  a l les  l assen,  au f  
Erden  war  se in  Leben gu t ,  e r  lob ts  
und ha t  f r öh l ich´n  Mut ,  f ähr t  doch 
dah in  se in  St raßen.  
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